
T-Systems – ein starker Partner
T-Systems gestaltet die vernetzte Zukunft von Wirtschaft und Gesellschaft und schafft Wert für 
Kunden, Mitarbeiter und Investoren durch innovative ICT-Lösungen.

Advertorial

T-Systems ist die Großkundensparte der Deut-
schen Telekom. Auf Basis einer weltumspan-
nenden Infrastruktur aus Rechenzentren und 
Netzen betreibt das Unternehmen Informations- 
und Kommunikationstechnik (engl. kurz ICT) für 
multinationale Konzerne und öffentliche Instituti-
onen. Mit Niederlassungen in über 20 Ländern 
und globaler Lieferfähigkeit betreut T-Systems 
Unternehmen aus allen Branchen – von der Au-
tomobilindustrie über Telekommunikation, den 
Finanzsektor, Handel, Dienstleistungen, Medien, 
Energie und Fertigungsindustrie bis zur öffent-
lichen Verwaltung und dem Gesundheitswesen. 
Rund 45. 300 Mitarbeiter weltweit setzen sich mit 
ihrer Branchenkompetenz und ihrem ICT-Know-
how für höchste Servicequalität ein. 

Zukunftsmärkte mit „intelligenten Netzen“ 
erschließen
Als Triebfeder für Innovation realisiert T-Systems 
im Konzern Deutsche Telekom  ICT-Lösungen 
zum Vernetzen von Wirtschaft und Gesellschaft, 
insbesondere auf dem Wachstumsfeld „intelli-
gente Netze“. Schwerpunkte sind hier das ver-
netzte Auto, das Gesundheitswesen sowie effizi-
entes Energiemanagement. Beispiele dafür sind 
satellitengestützte Mautsysteme, die T-Systems 
entwickelt und betreibt, oder künftig die komfor-
table Internetnutzung im PKW, zum Beispiel für 
Navigation, automatischen Notruf oder sprach-
gesteuerte E-Mail-Nutzung. 

Auch das Gesundheitswesen mit Kliniken oder 
Krankenkassen setzt auf die Branchenexpertise 
von T-Systems. Mit sicheren Übertragungswe-
gen und komfortablen Lösungen vernetzt das 
Unternehmen effizient die verschiedenen Ak-
teure. Dabei unterstützt T-Systems auch die In-
tegrierte Versorgung, bei der Patienten von einer 
sektorenübergreifenden Betreuung und Behand-
lung profitieren – etwa durch Klinikärzte, Haus-
ärzte, spezialisierte Therapeuten und Reha-Ein-
richtungen. T-Systems bietet ein umfassendes 
Portfolio integrierter ICT-Lösungen für das Ge-
sundheitswesen. Von der Basisinfrastruktur 
über branchenspezifische Systemkomponenten, 
Applikationen und den passenden Softwaremo-
dulen für jede Anwendung bis hin zum umfas-
senden Service. 

Für die effiziente Nutzung von Energie, das mi-
nutengenaue Ablesen des Stromverbrauchs im 
Privathaushalt, steht mit Smart Metering bereits 
eine Lösung zur Verfügung. Mit dem Wissen um 
den Betrieb komplexer Netze sowie der Bran-
chenexpertise im Energiesektor entsteht derzeit 
auch eine Lösung für Stromnetze der Zukunft 
– so genannte Smart Grids, die schwankende 
Produktion (Wind, Sonne) und Verbrauch in Ein-
klang bringen. 

Außerdem hilft T-Systems öffentlichen Verwal-
tungen auf allen Ebenen, Sicherheitsbehörden 
und Bildungseinrichtungen mit integrierten Lö-
sungen, Netzen und Dienstleistungen Prozesse 
zu optimieren, Kosten zu senken und die Bürger 
schneller und besser zu betreuen.

Weltweit Nummer 1 für dynamisch skalier-
bare SAP-Leistungen
Der Dienstleister bietet Informations- und Kom-
munikationstechnik aus einer Fabrik und damit 
eine hohe Qualität bei komplexen ICT-Projekten, 
insbesondere großen Outsourcing-Verträgen. T-
Systems ist heute weltweit die Nummer 1, wenn 
es darum geht, Kunden mit SAP dynamisch ska-
lierbar zu bedienen (Cloud Computing). So hat die 
Telekom-Tochter beispielsweise mit dem Elektro-
nikkonzern Philips einen Vertrag über weltweite 
Rechenzentrumsleistungen und dynamischen 
Bezug von SAP-Diensten abgeschlossen. In 
Südafrika übernahm T-Systems Ende 2009 den 
ICT-Dienstleister arivia.kom und ist damit nun 
auch größter SAP-Dienstleister am Kap. 

Turbo für Telekommunikationsnetze 
Der Touristikkonzern TUI Travel mit Sitz in London 
setzt beim neuen europaweiten Telekommuni-
kationsnetz für seine Unternehmensstandorte 
in sieben Ländern auf T-Systems. Die Großkun-
densparte der Deutschen Telekom verantwortet 
durchgehend die Telefon-, Daten- und Mobilfun-
kleistungen für das klassische Reisegeschäft von 
TUI Travel (Geschäftsbereich „Mainstream“). Das 
weltweit führende Reiseunternehmen will mit dem 
neuen integrierten Netz weitere Synergien im Un-
ternehmen heben und damit die Kosten signifikant 
verringern.

Das T-Center Rechenzentrum – „sicher wie 
Fort Knox“
Das Rechenzentrum in St. Marx befindet sich 20 
Meter unter der Erde und weist höchste technische 
Standards bei Sicherheit und Katastrophenvor-
sorge auf. Höchste Anforderungen hinsichtlich 
der Gebäudesicherheit sind über ein hausinternes 
Gebäudemanagementsystem mit Online-Überwa-
chung und mehrfachen Zugangskontrollen erfüllt. 
Das T-Center funktioniert als autarke Einheit und 
ist im Krisenfall unabhängig von externen Strom-
versorgern. Das gesamte System ist dabei doppelt 
redundant konzipiert. T-Systems legt auch großes 
Augenmerkt auf das zentrale Thema Ressourcen-
schonung und Umweltschutz: Eine optimierte En-
ergie- und Kälteversorgung, Virtualisierungstech-
niken und energieeffiziente Hardware halten den 
CO2-Ausstoß auf einem niedrigen Niveau.


